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TOP-Massnahmen

Der Gasthof Eisenbahn nutzt 
Energie effizient. Das Rezept 
dafür ist einfach: act liefert  
pfannenfertige Massnahmen 
aus einer Hand. 



«Das detaillierte Monitoring zeigt 
uns jedes Jahr, wieviel Energie wir 
schon eingespart haben.»

Sybille und Reto Lüchinger, 
Gastgeber

«In den kleinen Betrieben unseres 
Landes steckt ein enormes Spar-
potenzial. Und die Massnahmen 
lohnen sich wirtschaftlich!»

Franz Portmann, 
zuständiger act-Energiespezialist

ei Sybille und Reto Lüchinger 
isst man hervorragend. Aber 
die beiden Wirtsleute denken 

über den Tellerrand hinaus. Seit sie die 
«Eisenbahn» 2009 von den Eltern über-
nommen haben, führen sie den Gasthof 
in Weinfelden mit Weitsicht. Ihr Ziel ist 
es, den Betrieb dereinst in tadellosem 
Zustand weiterzugeben.

«Erneuerungen gehen wir konse-
quent so an, dass der Energieverbrauch 
sinkt», erklärt Reto Lüchinger seine 
Philosophie. Dies ist sein Beitrag an eine 
intakte Umwelt für künftige Generatio-
nen. Gleichzeitig denkt Lüchinger aber 
auch unternehmerisch. Er weiss, dass 
eingesparte Energiekosten die Investi-
tionen oft schon nach wenigen Jahren 
rentabel machen. 

Für kleine Betriebe ist es oft 
schwierig, inmitten der vielen 
Effizienzprogramme den 
Überblick zu behalten.

Für kleine Betriebe ist es oft schwierig, 
inmitten der vielen Effizienzprogramme 
den Überblick zu behalten. Besonders 
wenn man wie die Lüchingers mit dem 
Tagesgeschäft bestens ausgelastet ist. 

des «Isebähnli» bewahren. Die neuen 
Leuchtmittel verbrauchen fast 7000 Ki-
lowattstunden weniger Strom pro Jahr.

Eine grössere Herausforderung war 
der Ersatz der Fenster und der Bau einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des 
denkmalgeschützten Riegelbaus. Hier 
benötigte der Energiespezialist sein 
ganzes Verhandlungsgeschick. Am Ende 
stand eine Lösung, mit der sich auch die 
Denkmalpflege einverstanden erklärte. 
Bereits im ersten Betriebsmonat produ-
zierte die Solaranlage über 3000 Kilo-
wattstunden Strom. 

Im Unterschied zu anderen 
Anbietern begleitet act auch 
die fachkundige Umsetzung 
sämtlicher Massnahmen.

Im Unterschied zu anderen Anbie-
tern begleitet Franz Portmann auch die 
fachkundige Umsetzung sämtlicher 
Massnahmen.� Reto Lüchinger ist froh, 
nimmt der act-Energiespezialist ihm so 
viel Arbeit ab: «act liefert uns ein perfekt 
abgerundetes Sparprogramm. Wäre es 
ein Menu – wir würden es sofort auf die 
Speisekarte setzen.»

Wie gerufen kam deshalb act-Energie-
spezialist Franz Portmann. Der Ener-
gie-Profi pickte aus den verschiedenen 
Programmen die lohnenden heraus und 
schnürte daraus ein Gesamtpaket. Eine 
Arbeit, die sich der Kunde sonst mühsam 
selber machen müsste.

Das empfohlene Paket ist 
perfekt zugeschnitten auf KMU.

Portmann empfahl den Wirtsleuten 
das act-Produkt «PEIK im Abo». Das 
empfohlene Paket ist perfekt zuge-
schnitten auf KMU. Kunden profitieren 
von einer fundierten Analyse, der Be-
gleitung über 3 Jahre und Fördermitt-
teln aus verschiedenen Quellen: Unter 
anderem steuerten EnergieSchweiz, die 
Klimastiftung Schweiz und der Kanton 
Thurgau namhafte Beträge an die Be-
ratung und Umsetzung bei.

Franz Portmann errechnete, welche 
Massnahmen wieviel kosten und wieviel 
Energie sie einsparen. So konnten die 
Wirtsleute die Massnahmen sinnvoll 
etappieren. Als erstes ersetzten sie 
sämtliche Leuchtmittel durch LED-Lam-
pen, die den behaglichen Charakter 
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